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Frachtermäßigungen für die Eiſenbahnverwaltung wenig lohnend. Die Rheinſchiffahrt war während
des ganzen Monats bis Kehl⸗Straßburg ohne Unterbrechung offen , der Schiffsraum konnte aber

wegen des andauernd niederen Waſſerſtandes nur wenig ausgenutzt werden . Die Zufuhren rhein —⸗
aufwärts waren wegen der hohen Schiffsfrachten gering . Die Neckarſchiffahrt war bis gegen das

Ende des Monats geſchloſſen. Ergänzungs - und Sondergüterzüge wurden in größerer Zahl aus⸗

geführt . An gedeckten Güterwagen beſtand bis gegen die Mitte des Monats empfindlicher Mangel ,

ebenſo an offenen Güterwagen während des ganzen Monats . Die geſchätzte Einnahme aus dem

Güterverkehr war im November 1911 um 259210 Ao und in den Monaten Januar big November

1911 um 5048270 / höher als in den entſprechenden Zeiträumen des Vorjahrs .

20 . Die Einnahmen der badiſchen Staatseiſenbahnen im Dezember 1911 .
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Erläuterungen . Das Wetter war im Dezember 1911 froſtfrei und mild , aber unfreund⸗
lich und regneriſch ; im letzten Drittel des Monats , namentlich über die Weihnachtsfeiertage , herrſchte
ſtürmiſches Wetter mit ſtarken Regengüſſen vor . Schnee war nur in den höchſten Lagen des Schwarz⸗
walds in mäßiger Menge vorhanden . Der Winterſportverkehr war infolgedeſſen ganz unbedeutend ;

auch der Ausflugsverkehr an den Sonn⸗ und Feſttagen litt ſehr unter der Ungunſt der Witterung . Der

eigentliche Reife - und Fernverkehr war der Jahreszeit entſprechend bis in die Mitte des Monats

ſchwach , dagegen hob er ſich zur Zeit des Weihnachtsfeſtes bedeutend und wurde ſtärker als im

Vorjahr , was zum Teil damit zuſammenhängen mag , daß drei Sonn - und Feiertage unmittelbar

aufeinander folgten . Außer den für den Weihnachtsverkehr angeordneten Sonder - und Militär⸗

urlauberzügen und einigen Zügen für in die Heimat reiſende italieniſche Arbeiter bot ſich nur

wenig Anlaß zur Ausführung von Sonderzügen . Der Tierverkehr war immer noch ſchwach infolge
des Fortbeſtehens , in einigen Bezirken infolge des wiederholten Ausbruchs der Maul - und Klauen⸗

ſeuche . Die geſchätzte Einnahme aus dem Perſonenverkehr war im Dezember 1911 um 174650 %/ ,

und im ganzen Jahr 1911 um 1533 820 / höher als in den entſprechenden Zeiträumen des

Vorjahrs .
Der Güterverkehr war bis gegen Weihnachten recht lebhaft und übertraf jenen vom

Dezember 1910 . Insbeſondere war der Verſand von Kohlen nach der Schweiz und ſterreich
ſtark ; auch Bauſtoffe wurden in einer für die Jahreszeit ungewöhnlichen Menge befördert , weil



der milde Winter die Bautätigkeit ohne Unterbrechung geſtattete . Der Rheinwaſſerſtand war bis
kurz vor Monatsende nieder , ſo daß der Schiffsraum nur wenig ausgenutzt werden konnte . Der
Verkehr auf dem Oberrhein wurde zwar bis Kehl —Straßburg aufrechterhalten , war aber wenig
lebhaft . Der Verkehr auf dem Neckar war gering . Die Zahl der Ergänzungs - und Sonder -
güterzüge mwar auf den Hauptſtrecken bedeutend . In den erſten Tagen des Monats beſtand ein
wenig belangreicher Mangel an gedeckten Güterwagen , dagegen ein ſtärkerer Mangel an offenen
Güterwagen . Letzterer ließ bald nach ; vom 13 . Dezember an konnten auch die offenen Wagen in
voller Zahl geſtellt werden . Die geſchätzte Einnahme aus dem Güterverkehr war im Dezember 1911
um 124 440 / geringer und im ganzen Jahr 1911 um 4928880 M Höher als in den ent :
ſprechenden Zeiträumen des Vorjahres . Dah die Einnahme im Dezember 1911 trotz ſtärkeren
Verkehrs geringer war als im Dezember 1910 , erklärt ſich daraus , daß der Dezember 1911 ſieben
Sonn⸗ und Feſttage hatte , an denen der Güterverkehr ruhte , der Dezember 1910 aber nur 5.

Die geſchätzten Verkehrseinnahmen des Jahres 1911 betragen gegenüber den endgültigen
Einnahmen des Jahres 1910 rund

im Perſonenverkehr mehhtt . . . . . 1125 000 %
im Güterverkehr mehrr4 788 000 k

zuſammen Verkehrseinnahmen meht . . . . 5913 000 M
hierzu Einnahmen aus ſonſtigen Quellen mehrt . 594000

im ganzen gegenüber den endgültigen Ein —

nahmen geſchätzte Mehreinnahmen . . . . 6 507 000 M.
Bei der endgültigen Feſtſtellung der Verkehrseinnahmen in den erſten fünf Monaten des

Jahres 1911 hat ſich eine weitere Mehreinnahme von rund 370000 M ergeben , Man darf
nach den ſeitherigen Erfahrungen annehmen , daß eine ähnliche weitere Mehreinnahme , wenn auch
nicht gerade von verhältnismäßiger Höhe , ſich auch für die übrigen ſieben Monate ergeben wird ,
ſo daß man obigen 6 507 000 M jedenfalls noh rund 600000 J zuſchlagen kann . Die Mehr -
einnahme des Jahres 1911 gegenüber 1910 wird fomit — endgültige Feſtſtellung vorbehalten —
rund etwa 7 100000 betragen .

21 . Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen Neben -
bahnen im November 1911 ,
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A. Betriebsjahr vom 1. April 1911 ab :

Mannheim Weinheim Heidelberg - Mannheim 41639 36135 1000 | 78774 ] 668487
gegen 1910 | 40206 | 29521 783 | 70510 | 612185
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Achern - Ottenhöſfen aD 3 048 7 688 5| 10741 96 072%
gegen 1910 3431 5 159 8 590 81 909
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Kehl - Lichtenau - Büühlll a 115858 4915 787 17 555 | 184880
gegen 1910] 11705 5730 852 | 18287 | 141074
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Raſtatt - Schwarzuochhh a 2812 . 1700 110 | 4622 | 86818
gegen 1910 . 989 | ~ 1750 56 | 4795 84461
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